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Auf dem International Meeting der Society of Bıblical Litarature Sheffield
3 8.1988 verwies iıch beı der Untersuchung der hymnischen Abschnıitte iM AmoSs-
buch auf das Vorkommen einer Stilform, die iıch als „nachgestelltes erläuterndes
Partizıp“ bezeichnete.1 Sıe findet sıch auch außerhalb der Doxologien mehreren
Stellen beı Amos, dıe hıer 1mM Zusammenhang behandelt werden sollen.

Z Dıe Israelıten (yiSra el); die in bedroht werden, „weıl s1e WCSCNH eld
den Rechtschaffenen, eines aars andalen den Imen (1n dıe Schuldsklave-
rei) verkaufen“, werden In charakterisıiert als Leute, deren Antrıeh olchem
Handeln darın besteht, „daß s1e nach dem Erdenstaub auf dem Kopf der Geringen
trachten/schnappen (ha$$o ”fim)“.2 Danach ırd ıhre Tätigkeıt In ınıten
Verbformen beschrieben
Am 3,1 Dıe Zzu Hören des Gotteswortes aufgeforderten Israelıten (B  ne yiSra vel)
werden UrC eıne nachgestellte Erläuterung, hıer allerdings nıcht im Partızıp, be-
stimmt als „dıe 1ppe (kal-hammiSpahah), die ich dUus$s dem an Agypten
heraufgeführt Damiıt greift Amos ıne dem Nordreich eigentümlıche Tradı-
tıon auf.
Am 3,10 Dıe Eınwohnerschaft VOoO  > Samarıa (Somrön 9) „unfähig, das Rechte
tun ırd bezeıichnet als >  1ın ıhren Palästen mıt Gewalt und Raub erworbene

S  ASchätze sammelnd (ha OS rIm). Eın Gottesspruch die Fortsetzung.
512 Dıe ıhrer Bewahrung und Errettung ın einer kommenden Katastrophe

gewıssen Israelıten (b“  ne yiSra "el) werden näher bestimmt als „n Samarıa Wohn-
(hayy6$ bim b“Somrön)“. Das Partizıp bezeıichnet s1e nıcht eiwa als In Sama-

ra faul erumliegende Nıchtstuer. Dıiıe Fortsetzung ergänzt auch nıcht diese An-
gabe Urc Nennung der Öbel, auf denen S1e herumflacken („eine Ecke der 1L1e-
gestatt und eines Damaskusbettes“), sondern gibt mıt Beth essentiae dıe Möbelre-
ste d  9 In deren Gestalt ıhre „Rettung“ erfolgen wird.®
Am 41 Diıe „Baschankühe ( paröt habbasan)“, ach einhellıger Meiınung der
Exegeten dıe wohlgenährten und wohlproportionierten amen der Oberschic
näherbestimmt als „dıe auf dem erge Samarıa >a  Sar h“har Somrön)“,* werden
Urc dreı Partızıpıalaussagen negatıv charakterisıiert: Sıe sınd solche, „dıe bedrük-
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ken (ha “o$“qöt) Geringe“, „dıe mißhandeln/unterdrücken (haros” söt) Arme-”, dıe
CNn (ha ”°om rot) ıhren Eheherren ‚Schafft her, daß WIr triınken’“. Diese dreı
ussagen hängen9wobeıl die letzte eın eispie‘ für die in den ersten be1-
den beschriebene Haltung sSeıin könnte: Der Weın, nach dem sı1e verlangen, wırd
VO  _ den Geringen und Armen erpreßt.?
Am D 4-' N: als Eıinheıit aufzufassen. Dıe Anrede gılt „dem Haus Israel
(I“bEet yiSra el; 4)“, das „Haus Josefs (bet yösef )“ genannt ırd Beıde ale
ist die EIC TO. gemeint,. das Nordreich Israel. Dıe Angeredeten werden /a
UrTrC! eın Partızıp näher erläutert: „ES sınd dıe, dıe da verkehren (hahof“kim) das
eC| Wermut.“ Dıe Partizipialkonstruktion ırd weitergeführt UrCc|
eiıne Aussage mıt ınıten Verbformen 1im Perfekt

5,9 Nachdem mıt drei Partızıpıen und Zwe1l inıten Verbformen dıe ätıg-
keıt des Weltschöpfers und „erhalters beschrieben hat, Von dem „YHWH ist
seıin Name YyAWwW $”mö6)“, nenn seine Tätigkeit in der Menschen- und Ge-
schichtswelt: „ET, der aufblitzen äßt (hammablig) Verheerung über den Starken“,
fortgeführ‘ mıt einer Aussage 1Im Imperfekt: daß Verheerung über die befestigte

kommt.“/
Am 6,1-7 In diesem Abschnıiıtt sınd mıt „Wehe (höy; 1 bedroht „dıe Sorglosen
auf dem Zıion (ha$$Sa aAnnIM b“siyyön)® und die Vertrauensseligen auf dem Berg
Samarıa (w”habbot”him b“har Somrön)“,. Sıe werden weıter ıronısch angeredet als
„dıe Ausgezeichneten des Erstlings der Völker, und 1e denen das Haus Israel
kommt“. ordert S1e auf, nach Kalneh, roß-Hamath und Gath der iıster
gehen, festzustellen, ob diese Reıiche besser sınd, ıhr Gebiet größer als das
ihre.?
Ehe ıhnen die Exilıerung androht, wırd In 3-6 In zanlreıchen Partıizıpien,
zu Teıl Urc finıte Verbformen fortgeführt, dargestellt, W1eE ıhre sorglose und
vertrauensselige Art beschaffen ist. Sıe sınd a) „dıe sıch ferne Wähnenden
(hamm” naddim) VO bösen Tag aber S1e ziehen herbe1i (wattagg1SUn) eın Ende
mıt Gewalt“ (v 3,

„dıe Herumliegenden (ha$$ok“bim) auf elfenbeinerne Lagern und dıe Hingerä-
kelten (üs ruhim) auf ıhren Betten“ 4a),
C) „und dıe Essenden (w ”ok“lim) 1 ämmer AUS der er und Kälber, die noch
gebunden ınd“ 4b),

„dıe Johlenden (happor°;im) ZU Klang der Laute Wıe AaVIl!| erdichten S1ie sıch
Liedsammlungen“
C} „dıe Trınkenden (ha$Sotim) Weın AUS Humpen, und bestes versalben s1e
(yimSahü) ber nıcht gramt S1ie der Zusammenbruch Josefs“.
Am 8,14 Die Jungfrauen, die schönen, und dıe Jünglinge (habb“tülot hayyafot
w“habbahür im)“, dıe mıt dem 109 Urc Verdursten edroht wurden, werden

Vgl Am 2,8b.
Dadurch erübrigt sıch dıe von BHS vorgeschlagene Einfügung eines höy Anfang Von
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/ Rudolph, Joel-Amos-Obadja-Jona, Gütersloh 197/1, 111 2‚ St

736



Das nachgestellte erläuternde Partizıp

14 Urc eın mıt iınıter erbiorm fortgesetztes Partizıp reılac. charakterisıiert.
Sıe sınd diejenigen,

„dıe da schwören (hanniıSba Im) beı der Aschıma VO  — Samarıa,
und sıe (w ”°am ' rü): SO wahr dein Gott lebt, Dan,

wahr die nach eer Scheba
Am 9,10. Den Tod durchs chwert TO „allen ündern meınes Volkes
(kol hatta “ammi{)“, charakterisıiert als „diejenıgen, die da DC (hßa “om rim):
‚Uns wiırst du nıcht herbeıiführen und eintreten lassen das nheıl’“
Fassen WITr INm Als Größen, dıe UrC| eine nachgestellte Erläuterung cha-
rakterisiert oder näher bestimmt werden, begegnen im MOSDUC der Gottesname
yhwh (5:9): weıterhin dıie Angehörigen des Nordreiches, die Israelıten, dıe verschie-
den bezeichnet werden: yısra el 2,6) bc  2 yiSra el (3;1:12), het yısra 7el 5,4) het
yösef (5:0)
Weiter werden Teıle der Bevölkerung genannt: kol hatta (D °ammT
habb“tülot hayyafot w‘habbahürim paröt bbasan (4,1) die vertrauensse-

lıge Oberschicht (6,1) die Bewohner VOoO  — Samarıa (3;10; 49’ 6,1)
Als nachgestellte Erläuterungen fınden sıch eın Nomen mıt Artıkel kal-ham-
mILSpahäh (3;1 eın Partiızıpıum Hıphıl 1imM ıngular mıt Artikel hammabliıg (5,9)
dreı feminıne Partizipien Qal 1Im Plural mıt Artıkel ha °o$“göt, häros“söt,
ha?omrrot (4,1) acht Partızıpıen Qal iIm Plural mıt Artıkel “ fim (Z)
DA  A  ha  Ös rim hayyo$ bim hahof“kim (5;7) assok bim (6,4) hap-
por“tim (6,5), ha$Sotim (6,6), ha’?’om rim Weiıter kommen VOT eın Partızıp
Pıel 1ImM Plural mıt Artıkel hamm naddim (6,3) eın passıves Partizıpıum Qal 1Im
Plural ohne Artıkel ok"lim (6,4) un eın Partizıpıum Nıphal 1im Plural mıt Artı-
kel hannısba C A  1M
Bedenkt INan den geringen Umfang des Amosbuches, kann INan die verhältniıs-
mäßıg häufig vorkommende orm des nachgestellten erläuternden Partizıps urch-
AUS als eıne ıhm eigentümlıche tılform bezeıiıchnen.
rag Man NUunNn, WIE beı Amos dieser tiılform kommt, hat INan VO  —_ der
Feststellung auszugehen, da ß die nachgestellte Erläuterung ıne Präzisierung
des Bezugswortes nachbringt. Der unfer dem Namen YHWH bekannte Gott ist
der, dessen machtvolles Wırken In der Welt der Menschen unübersehbar geschieht
59) Dıe angeredeten Israelıten werden eingegrenzt als die Bewohner VO  —_ Samarıa
312} als dıie AUus Ägypten heraufgeführte 1ppe (3;1) und dıe bescholtenen sraelı-
ten, Samarıer, IDDamen der Oberschic dıe rommMmen ünglınge und Jungfrauen
werden charakterisiert uUurc dıe Anführung ıhrer orte und aten, durch dıe sıie
die VO Propheten angekündiıgte Katastrophe schuldhaft herbeigezogen en
(2Z 3,.10; 4. 1: 5,7’ O, 1-7; 8,14; 9,10)
Das sıch In lexten nıederschlagende Denken UrC| seıne charakteristische
enkiorm auch deren sprachliche Gestalt Da dıe enKIorm des Propheten Amos
neben ıhrer Identifizıerung VOonN Gottes- und Prophetenwort und ıhrer unausweichlıi-
chen Konsequenz UrCc ıhre starke Konkretheıit bestimmt ist, dürfte sıch VOoO  = er
die tiılform der nachgestellten Erläuterung erklären. Amos meınt mıt seiıner Ver-
kündigung nıcht allgemeın irgendwen, sondern die Urc dıe nachgestellten erläu-
ternden Partizıpıen präzise und onkret bezeichneten Personen.
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Zusammenfassung (abstract):
Amos Z 511012 4,1; 3T 6,1-7; 8,14; 9,10 findet sıch die Erläuterung eıner SCNAaNN-
ten Größe durch ine nachgestellte Erläuterung, zumeıst eın Partizıpium mıt Artıkel. Dıese
Stileigentümlichkeit des Propheten Amaos erklärt sıch aus dem seinem Denken und Reden
eigenen Streben ach präziser Konkretheıit der Aussagen.
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